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Die Toten sind nicht tot, 
sie sind  nur nicht mehr sicht-
bar. Sie schauen mit ihren 
Augen voller Licht in unsere 
Augen voller Trauer. 

Augustinus 
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Die Freude an Gottes Wort – oder 
eine neue Thora für die Jüdische Gemeinde Gießen 
 
Liebe� Leserinnen� und� Leser, 
liebe� Schwestern� und� Brüder� im� Glauben, 
 
am� 12.� Oktober� 2025� wurde� in� einer� eindrucksvollen� und� lebens-
frohen� Feier� eine� neue� Thora-Rolle� für� die� Jüdische� Gemeinde�
Gießen� eingeweiht.� Es� ist� die� erste� „eigene“� Thorarolle� seit� der�
Neugründung� der� Gemeinde� im� Jahr� 1978� und� seit� der� Zerstö-
rung� der� beiden� Gießener� Synagogen� durch� die� Nazis� am� 9.� No-
vember� 1938.� Die� Liberale� Synagoge� in� der� Südanlage� und� die�
Orthodoxe� Synagoge� in� der� Steinstraße� wurden� an� diesem� Tag�
mitsamt� ihrem� religiösen� Inventar� in� Brand� gesteckt� und� zer-
stört.� Schon� allein� aus� dieser� historischen� Verantwortung� ist� die�
neue� Thorarolle� ein� wichtiges� Anliegen� für� die� ganze� Stadt-
Gesellschaft.� Vor� diesem� Hintergrund� ist� heutiger� Antisemitis-
mus� besonders� unerträglich,� etwa� wenn� er� Juden� in� Deutschland�
auf� unterkomplexe� Weise� für� die� Politik� der� Netanjahu-Regierung�
in� Israel� verantwortlich� machen� will.� �  
 
Seit� ihrer� Neugründung� 1978� und� dem� Aufbau� einer� Synagoge�
durch� die� Translozierung� der� historischen� Synagoge� der� kleinen�
Landgemeinde� Lohra� nach� Gießen� im� Jahr� 1995� verfügte� die�
Jüdische� Gemeinde� zunächst� über� eine� Thorarolle� als� Leihgabe. 
Die� neue� Thorarolle� erforderte� nun� Gesamtinvestitionen� von� ca.�
75.000� Euro,� denn� eine� solche� Thorarolle� wird� nach� strengen�
religiösen� Regeln� in� Handarbeit� angefertigt.� Selbst� Pergament�
und� Tinte� müssen� ausgesuchten� Kriterien� entsprechen.� Der�
„Sofer“,� der� Schreiber� darf� keinen� einzigen� Fehler� machen,� sonst�
müsste� er� ganz� von� vorne� beginnen,� so� hoch� ist� die� Ehrfurcht�
und� Treue� zum� Wort� Gottes.� Das� Schreiben� der� Thora� selbst� ist�
schon� ein� religiöser� Akt,� zu� dem� der� Sofer� jedes� Mal� zu� Gott� be-
tet� und� ihn� dafür� um� seinen� Segen� bittet.� Die� Thora� umfasst� die�
fünf� Bücher� Mose,� die� auch� die� ersten� Kapitel� unserer� Bibel� dar-
stellen,� und� ist� das� Herz� und� die� Seele� jeder� jüdischen� Gemein-
de.� Zugleich� ist� sie� das� wichtigste� Heiligtum� in� einer� Synagoge,�
das� „Allerheiligste“.� So� findet� sich� der� Schrein� mit� den� Thorarol-
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len� im� Scheitelpunkt� der�
Synagoge,� wo� sich� in� ka-
tholischen� Kirchen� oft� der�
Tabernakel� mit� dem� Leib�
Christi� befindet.� Und� die�
Prozession� mit� der� neuen�
Thorarolle� vom� Netanya-
Saal� im� Alten� Schloss� zur�
Synagoge� hatte� aus� katho-
lischer� Perspektive� deutli-
che� Parallelen� zu� einer�
Fronleichnams-Prozession.�
Auch� über� der� Thorarolle�
wurde� ein� „Tallit“,� der� jüdi-
sche� Gebets-Umhang,� wie�
eine� Art� „Himmel“� getra-
gen.� Wir� spüren� hier� deut-
lich� die� Verwandtschaft�
christlicher� Liturgie� mit�
ihren� oft� jüdischen� Wur-
zeln.�  
 
„Thora“� bedeutet� „Lehre“�
oder� „Gesetz“.� Vielleicht�
klingt� das� für� unserer� Oh-
ren� zunächst� etwas� streng.�
Aber� hier� können� wir� eini-
ges� von� der� jüdischen�
Sichtweise� lernen,� denn� sie�
versteht� das� „Gesetz“� als�
„Weisung“,� als� Gottes� Ge-
schenk� und� Wegweiser� zu�
einem� gelingenden� Leben,�
als� Quelle� der� Glaubens- �
und� Lebensfreude.� Das� war�
bei� der� Feier� am� 12.� Okto-
ber� deutlich� zu� spüren. 
Vielleicht� lesen� bzw.� beten�
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Bild: Thora / Jüdische Gemeinde Gießen 



5 

 

 

Sie� mal� den� Psalm� 119.� Dieser� längste� aller� Psalmen� ist� ein� einziger�
Lobgesang� auf� das� Wort� Gottes,� das� Gesetz,� und� quillt� über� von�
Vertrauen� und� Freude� über� Gottes� Wort� und� sein� segensreiches�
Wirken� unter� den� Menschen.� Hier� spüren� wir� unsere� enge� Ver-
wandtschaft� mit� dem� Judentum.� Schließlich� sind� die� Psalmen� das�
Gebetbuch� Israels� ebenso� wie� das� wichtigste� Gebetbuch� der� Chris-
ten.� Uns� begegnen� sie� liturgisch� z.B.� bei� der� Feier� der� Vesper� oder�
im� „Antwortpsalm“� der� Eucharistiefeier. 
 
In� der� Synagoge� ist� die� Thora-Rolle� für� die� Jüdische� Gemeinde� das�
stärkste� Symbol� für� die� Gegenwart� Gottes,� eine� ganz� starke� Verbin-
dung� zu� Gott.� Auch� im� christlichen� Gottesdienst� nimmt� das� Wort�
Gottes� eine� zentrale� Bedeutung� ein.� So� freuen� wir� uns� mit� der� Jüdi-
schen� Gemeinde� Gießen� über� ihre� neue� Thorarolle� als� Zeichen� der�
Gegenwart� Gottes� in� ihrer� Mitte.�  
 
Ihnen,� liebe� Schwestern� und� Brüder,� und� uns� allen� wünsche� ich� die�
Erfahrung,� Gottes� Wort� immer� wieder� als� Quelle� der� Weisheit,� des�
Trostes,� der� Hoffnung� und� der� Freude� zu� erfahren! 
 
Ihr� Pfarrer� Erik� Wehner 
Leiter� des� Pastoralraums� Gießen-Stadt 
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in� wem� ich� bleibe,� der� bringt� reiche� Frucht;� denn� getrennt� von�
mir� könnt� ihr� nichts� vollbringen.“� (Joh� 15,� 5) 
 
Liebe� Kinder, 
zuerst� möchte� ich� Euch� herzlich� grüßen.� Ihr� seid� ganz� wichtig.�
Jeder� Mensch� ist� ja� zuerst� einmal� Kind.� In� Jesus� ist� Gott� als�
Kind� in� die� Welt� gekommen.� Das� feiern� wir� bald� wieder� an� Weih-
nachten.� Sicher� freut� Ihr� Euch� schon� darauf.� Matthäus� berichtet�
in� seinem� Evangelium,� dass� Jesus� den� Erwachsenen� die� Kinder�
als� Vorbilder� vor� Augen� gestellt� hat:� „Da� rief� er� ein� Kind� herbei,�
stellte� es� in� ihre� Mitte� und� sagte:� Amen,� ich� sage� euch:� Wenn� ihr�
nicht� umkehrt� und� werdet� wie� die� Kinder,� werdet� ihr� nicht� in� das�
Himmelreich� hineinkommen.“� (Mt� 18,� 2� – � 3)� Merkt� Ihr,� liebe� Kin-
der,� wie� wichtig� Ihr� für� Gott� und� die� Menschen� seid?� Ich� freue�
mich� auf� die� Begegnungen� mit� Euch. 
 
Liebe� Schwestern� und� Brüder� im� Pastoralraum� Gießen-Stadt,� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
liebe� Leserinnen� und� Leser, 
„Gott� hat� mich� wach� geküsst“,� so� hat� es� mir� einmal� ein� Mensch�
im� Alter� von� etwa� 40� Jahren� gesagt.� Dieser� Mensch� meinte,�
dass� er� aus� einem� rein� gewohnheitsmäßigen� Christenleben� her-
ausgerissen� und� in� ein� Leben� in� der� bewussten� Gegenwart� Got-
tes� geführt� wurde.� Teresa� hat� es� ganz� ähnlich� aber� wohl� noch�
intensiver� erfahren.� Nach� 20� Jahren� Ordensleben� erlebt� sie� eine�
tiefgreifende� Bekehrung,� wird� von� Gott� wach� geküsst� und� müht�
sich,� fortan� beständig� in� der� Gegenwart� Gottes� zu� leben.� Ihn�
erfährt� sie� in� JESUS� als� ihren� allerbesten� Freund,� dem� sie� be-
tend� alles� anvertrauen� kann.� So� wird� sie� zur� Ordensgründerin�
und� Kirchenlehrerin.� Sie� entfaltet� mit� zahlreichen� Klostergrün-
dungen� und� vielem� mehr� eine� unvorstellbare� Fruchtbarkeit,� weil�
sie� immer� die� Nähe� des� HERRN,� des� wahren� Weinstocks,� sucht.�
Seine� Nähe� erfährt� sie� im� inneren� Gebet� –� besonders� nach� dem�

NGott� hat� mich� wachgeküsstL 
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Empfang� der� hl.� Kommunion,�
aber� auch� mitten� im� Alltag.� „Der�
Herr� weilt� auch� zwischen� den�
Kochtöpfen“,� d.h.� er� ist� uns� im-
mer� und� in� allem� gegenwärtig. 
Ich� wünsche� uns� allen,� dass� der�
HERR� uns� mehr� und� mehr� für�
seine� Gegenwart� und� Liebe�
wach� küsst.� Möge� sein� Geist� uns�
anleiten,� immer� bewusster� in�
seiner� Gegenwart� zu� leben.� Wo�
dies� geschieht,� werden� wir� auch�
über� das� Heilige� Jahr� hinaus�
Menschen� voller� Hoffnung� sein�
und� es� auch� in� schwierigsten�
Situationen� bleiben.� In� der� Ver-
bindung� mit� dem� Herrn� (und� nur�
mit� ihm!)� werden� wir� reiche�
Frucht� tragen� und� den� Men-
schen� um� uns� herum� guttun. 
 
Ich� freue� mich� auf� die� Begeg-
nungen� mit� Ihnen,� bitte� aber�
auch� um� Geduld.� Ich� bin� schon�
ein� etwas� älterer� Baum,� der� jetzt�
noch� einmal� verpflanzt� wurde.� Es�
könnte� dauern,� bis� er� genug�
neue� Wurzeln� geschlagen� hat.�
Namen� behalten� ist� nicht� meine�
Stärke� …�  
 
Noch� eine� Bitte:� Wenn� Sie� etwas�
stört,� oder� wenn� Sie� Anregungen�
haben,� sagen� Sie� es� bitte� mir�
und� /� oder� Jesus!� Ich� bin� dank-
bar,� wenn� Sie� mich� und� unseren�
Pastoralraum� in� Ihr� Gebet� ein-
schließen,� was� ich� auch� umge-

kehrt� gern� tun� will.�  
 
Gottes� guter� Segen� begleite� Sie�
und� Ihre� Familien� –� besonders�
unsere� kranken,� alten� oder� trau-
ernden� Schwestern� und� Brüder! 
 
Es� grüßt� Sie� alle� herzlich�  
 
Ihr� neuer� Pfarrvikar 
Olaf� Schneider 
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Seien� Sie� alle� sehr 
herzlich� willkommen! 

Den� Gedenktag� unseres� Kir-
chenpatrons,� des� Hl.� Albertus�
dem� Großen,� wollen� wir� wie� je-
des� Jahr� hochfestlich� begehen.�
Am� Samstag,� dem� 15.� Novem-
ber,� findet� um� 18.30� Uhr� der�
Festgottesdienst� zu� Ehren� des�
Hl.� Albertus� in� unserer� Kirche�
statt.�  
 
Samstag,� 15.� November� 2025,�
18:30� Uhr� Hl.� Messe. 
 
Anschließend� geht� es� im� Saal�
unter� der� Kirche� weiter,� der� sich�
zu� diesem� Anlass� in� eine�
Straußwirtschaft� verwandeln�
wird.� Bei� gutem� Essen� und�
rheinhessischem� Wein� von� un-
serem� Winzer� in� Sprendlingen�
wollen� wir� gemeinsam� in� fröhli-
cher� Runde� einen� schönen�
Abend� verbringen. 
 
Mit� seinen� offenen� Armen� lädt�
unser� Kirchenpatron� jeden� herz-
lich� dazu� ein.� Es� ist� eine� gute�
Tradition,� dass� wir� diesen� Tag� in�
unserer� Pfarrei� besonders� wür-
digen� und� zur� Hl.� Messe� und� zur�
anschließenden� Begegnung� im�
Saal� zusammenkommen. 

Patrozinium 
 
St.� Albertus 
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der� katholischen� Hochschulgemeinde� – � KHG 
 
Im� November,� wenn� es� früh� dunkel� wird� und� es� oft� nur� noch� regnet�
und� jeder� eigentlich� lieber� daheimbleiben� möchte,� gibt� es� dennoch�
einen� Grund� sich� am� Sonntagabend,� den� 23.� November,� auf� den�
Weg� zu� machen.� Wir,� die� Studierenden� und� die� Leitung� der� Katholi-
schen� Hochschulgemeinde� Gießen,� laden� euch� und� alle� Taizé-
Begeisterte� der� Umgebung� ganz� herzlich� zur� gemeinsamen� Feier�
der� Nacht� der� Lichter� um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� ein.�  
 
Es� ist� eine� gute� Tradition,� dass� wir� die� Bonifatius-Kirche� mit� vielen�
Kerzen� in� ein� warmes� Licht� tauchen� und� in� dieser� Atmosphäre� ge-
meinsam� beten� und� singen.� Wer� möchte,� kann� sich� auch� ganz� nahe�
an� das� Taizé-Kreuz� setzen,� auf� Kniebänkchen� und� Kissen,� wie� es� in�
Taizé� üblich� ist.� Die� Nacht� der� Lichter� ist� ein� einstündiger� feierli-
cher� Gottesdienst,� in� dem� wir� bekannte� und� immer� auch� neue� Taizé
-Lieder� singen,� begleitet� von� der� KHG-Musikgruppe.� Wir� hören�
Psalmen� und� Lesungen� in� unterschiedlichen� Sprachen� und� vertie-
fen� das� Gehörte� in� einer� kurzen� Meditation� und� einer� Zeit� der� Stille.�
Die� Nacht� der� Lichter� ist� eine� besondere� Form� des� Taizé-Gebetes�
und� wird� in� ähnlicher� Weise� in� Taizé� jeden� Samstagabend� im� Ker-
zenschein,� in� Erinnerung� an� die� Auferstehung� Jesu,� gefeiert.� Somit�
sind� wir� mit� der� Gemeinschaft� von� Taizé� an� diesem� Abend� im� Ge-
bet� eng� verbunden.�  
 
Studis� und� junge� Leute� die� Lust� haben,� in� der� Musikgruppe� oder� im�
Chor� mitzumachen� oder� die� beim� Aufbau� helfen� möchten,� können�
sich� gerne� in� der� KHG� melden.� Auch� finden� in� der� KHG� regelmäßig�
Taizé-Gebete� statt,� jeden� 1.� Montag� im� Monat� um� 19� Uhr� im� Medi-
tationsraum.� Nächster� Termin:� 03.11.25� um� 19� Uhr.� Herzliche� Einla-
dung! 
 
Wir� freuen� uns� auf� die� Nacht� der� Lichter� mit� euch! 
    
Sigrid� Monnheimer� M.A. 
Hochschulseelsorgerin� der� KHG� Gießen� � �  

Nacht� der� Lichter 
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Ihre� Spende� für� offene� Türen 
Caritas� Wintersammlung� 26.� November� bis� 06.� Dezember� 2025 
 
Mit� ihrer� Jahreskampagne� 2025� wirbt� die� Caritas� für� einen� sorgen-
den� und� zukunftsfähigen� Sozialstaat.� Unter� dem� Motto� „Da� kann� ja�
jeder� kommen.� Caritas� öffnet� Türen“� möchte� der� Deutsche� Caritas-
verband� darauf� aufmerksam� machen,� wie� wichtig� eine� starke� sozia-
le� Infrastruktur� und� ein� gerechtes� Sozialversicherungssystem� für�
den� Zusammenhalt� in� der� Gesellschaft� sind.� Zentrales� Symbol� der�
Kampagne� ist� eine� offene� rote� Tür.� Sie� steht� für� Offenheit,� Solidari-
tät� und� die� konkrete� Hilfe,� die� Caritas-Einrichtungen� tagtäglich� leis-
ten. 
 
Die� Kampagne� will� auch� ein� Signal� an� die� Politik� senden:� Ein� soli-
darischer� Sozialstaat� braucht� langfristige� Unterstützung,� um� allen�
Menschen� in� Not� eine� Perspektive� zu� bieten. 
 
Damit� der� Caritasverband� Gießen� und� Ihre� Pfarrgemeinde� auch�
weiterhin� Türen� offen� halten� können� für� Menschen� in� Not,� bitten� sie�
Sie� bei� der� Caritas-Wintersammlung� gemeinsam� um� Ihre� Spende.�
Der� Caritasverband� unterstützt� und� fördert� Menschen� in� existenzi-
ellen� Notsituationen.� Er� bietet� Beratungsstellen� und� Einrichtungen�
im� Bereich� der� Jugend-,� Familien-,� Alten- � und� Behindertenhilfe� so-
wie� Kitas� und� ein� breites� Beratungsangebot� für� Menschen� in� be-
sonderen� Lebenslagen.� Die� Mitarbeitenden� beraten� je� nach� den�
individuellen� Lebensumständen� der� Betroffenen� –� ganz� an� die� Be-
dürfnisse� angepasst.� Die� Dienste� richten� sich� insbesondere� an�
Menschen� in� Not� und� Armut,� am� Rand� der� Gesellschaft,� unabhängig�
von� Alter,� Religionszugehörigkeit� und� Herkunft.� Weitere� Informatio-
nen� zu� den� Angeboten� in� Gießen� finden� Sie� unter 
ü� www.caritas-giessen.de/giessen. 

Da� kann� ja� jeder� kommen 
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Die� eine� Hälfte� der� Spenden� geht� an� den� Caritasverband� Gießen,�
die� andere� Hälfte� bleibt� in� der� Pfarrgemeinde� zur� Unterstützung�
hilfebedürftiger� Menschen� vor� Ort. 
 
Für� Ihre� Spende� finden� Sie� in� den� Schriftenständen� Ihrer� Gemein-
de� einen� vorbereiteten� Überweisungsträger.� Der� Einzahlungsbeleg�
wird� bis� 300� Euro� als� steuermindernd� anerkannt.� Bei� höheren� Be-
trägen� sendet� die� Gemeinde� Ihnen� gerne� auf� Anfrage� eine� Spen-
denbescheinigung� zu.�  
 
Quelle:� Caritasverband� Gießen� und� Pressemitteilung� Deutscher�
Caritasverband� /� cs� in:� Pfarrbriefservice.de 

 
Caritasverband  
Gießen e.V. 
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Fröhlich� und� bunt 
 
Mit� einem� fröhlichen� und� bunten�
Fest� konnte� die� Katholische� Öf-
fentliche� Bücherei� St.� Alber-
tus� am� 14. � September� 2025�
ihr� 65-jähriges� Bestehen� feiern.�
Das� Fest� begann� mit� einem� Got-
tesdienst,� der� von� Pfarrer� Pittap-
pillil� gehalten� wurde.� Anschlie-
ßend� fanden� sich� im� Pfarrsaal�
und� in� der� Bücherei� zahlreiche�
Gäste� ein.� Von� der� Bücherei-
Fachstelle� in� Mainz� war� Daphne�
Neu� zu� Gast,� die� in� einer� kurzen�
Ansprache� die� Bedeutung� der�
Büchereiarbeit� hervorhob� und�
sich� bei� den� ehrenamtlichen�
Mitarbeiterinnen� und� Mitarbei-
tern� für� deren� Einsatz� bedankte.�
Sie� überreichte� einen� Sonderzu-
schuss� des� Bistums� Mainz.� Herr� Otto� vom� Kirchenverwaltungs-
rat� überbrachte� Glückwünsche� und� ebenso� einen� Zuschuss� für�
die� Büchereiarbeit.�  
 
Es� wurde� mit� alten,� vergilbten� Buchseiten� gebastelt,� eine� Hüpf-
burg� war� aufgebaut,� die� Kinder� hörten� mit� dem� Kamishibai-
Erzähltheater� eine� Geschichte� von� „Lars� dem� kleinen� Eisbären“.�
Das� Antiquariat� lud� zum� Stöbern� ein� und� auf� Schautafeln� konn-
te� man� all� die� Jahre� der� Büchereiarbeit� anhand� von� Fotos� und�
Zeitungartikeln� verfolgen.� Dies� fand� starkes� Interesse.� Mit� ge-

Die� Bücherei� hat� gefeiert! 
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grillten� Würstchen,� Sala-
ten� und� einem� reichhalti-
gen� Kuchenbuffet� war� für�
das� leibliche� Wohl� bes-
tens� gesorgt.�  
 
Das� Bücherei-Team� freute�
sich� sehr� über� das� Inte-
resse� und� die� Wertschät-
zung,� die� der� Büchereiar-
beit� entgegengebracht�
wurde.�  
 

 
 

Bilder: 
KOEB St. Albertus, 
Gießen M
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Öffnungszeiten: 
Sonntag� 10:00� Uhr� - � 12:00� Uhr�  
Mittwoch� 15:00� Uhr- � 17:00� Uhr�  
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Start� der� Weihnachtsaktion� von�
Adveniat� in� Mainz 
 
Am� ersten� Adventswochenende�
(27.� –� 30.11.2025)� wird� in� die-
sem� Jahr� die� Weihnachtsaktion�
von� Adveniat,� des� Lateinamerika
-Hilfswerks� der� katholischen� Kir-
che� in� Deutschland� in� Mainz� er-
öffnet.� Die� diesjährige� Kampag-
ne� steht� unter� dem� Leitwort:�
„Rettet� unsere� Welt� –� Zukunft�
Amazonas“� und� steht� im� Zusam-
menhang� mit� der� 30.� Weltklima-
konferenz� in� Bélem/Brasilien.�
Adveniat� macht� darauf� aufmerk-
sam,� dass� die� Ressourcen� des�
Amazonas� für� uns� Menschen�
unverzichtbar� sind.� Gemeinsam�
mit� lokalen� Partnerorganisatio-
nen,� wie� z.B.� CIMI� und� REPAM�
unterstützt� Adveniat� indigene�
Gemeinschaften� dabei,� die� Men-
schenrechte,� Landrechte� und�
das� Recht� auf� sauberes� Wasser�
zu� schützen� und� den� zerstöreri-
schen� Eingriffen,� nationaler� bzw.�
multinationaler� Konzerne� und�

NRettet� unsere�
Welt� – � Zukunft�
AmazonasL 

Regierungen� entgegenzuwirken. 
An� den� Veranstaltungen� des� Er-
öffnungswochenendes� nehmen�
als� Aktionsgäste� u.a.� Bischof�
Dom� Vincente� Ferreìra�
(Livramento� de� Nossa� Senhora,�
Bahia)� und� Sr.� Elis� dos� Santos,�
Manaus)� teil. 
Höhepunkt� der� Eröffnung� der�
Adveniat-Aktion� 2025� ist� ein�
Gottesdienst� mit� Bischof� Dr.� Pe-
ter� Kohlgraf,� zu� dem� alle� Inte-
ressierten� aus� dem� Bistum� nach�
Mainz� eingeladen� sind. 
 
Eröffnungsgottesdienst� zur�
Adveniat-Aktion� 2025 

mit� Bischof� Dr.� Peter� Kohlgraf 
Sonntag,� 30.11.2025 

10:00� Uhr�  
im� Dom� zu� Mainz 

 
Weitere� Informationen� unter:�  
https://adveniat.de/events/
gottesdienst-zur-eroeffnung-der
-adveniat-aktion-2025/ 
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Christliche� Kunst- � und� Buchstube 
St.� Bonifatius� Gießen� e.� V.�  
 

Einfach� Bibel� –� Bibel� in� leichter� Sprache�  

Verständlichkeit� trifft� Bibel: 
die� 180� wichtigsten� Bibeltexte 
 
Ein� Bibeltext,� den� alle� verstehen�
und� begreifen� können! 
 
Die� Bibel� lässt� sich� mit� unter-
schiedlicher� Lesekompetenz� gut�
und� schnell� erfassen� und� verste-
hen. 
 
Zeitgemäß,� ansprechend� und�
möglichst� barrierefrei� können�
(nicht� nur)� junge� Menschen� die�
Bibel� entdecken.  
 
Texte� vorlesen� lassen:�  
Die� QR-Codes� auf� jeder� Seite�
führen� zur� Hörfassung� der� Bi-
beltexte. 
 
 
 
 
Schauen� Sie� in� den� Schaukas-
ten� der� Christlichen� Kunst- � und�
Buchstube� im� Zwischengang�
oder� schauen� Sie� vor� und� nach�
dem� Sonntagsgottesdienst� bei�
uns� vorbei.� Wir� haben� Ansichts-
exemplare� und� Leseproben,� um�
die� „Einfach� Bibel“� kennenzuler-
nen. 

Anzeige 
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Der� November� hat� die� hohen� Feiertage� wie� Allerheiligen,� Allersee-
len,� Christkönig� was� auch� zugleich� der� letzte� Sonntag� im� Kirchen-
jahr� ist.� Aber� auch� den� 11.11.,� St.� Martin,� an� dem� Kinder� mit� bunten�
Laternen� durch� die� Straßen� ziehen.�  
 
Doch� genau� an� diesen� Tag� startet� um� 11:11� Uhr� für� uns� Narren� die�
fünfte� Jahreszeit.� Und� ab� da� geht� es� dann� auch� in� die� heiße� Phase�
für� die� neue� Kampagne� 2025/2026.� So� auch� bei� uns,� dem� Team�
von� F.i.T.� Der� Termin� und� das� Motto� stehen.� Am� 31.01.2026� um�
19:33� Uhr� findet� zum� 25. � Mal � unsere� gemütliche� Wohnzimmer- �
Fassenacht� im� Gemeindezentrum� unter� der� Kirche� von� St.� Thomas�
Morus� statt.� Das� Motto� diesmal:� Wenn� der� Narrenhimmel,� bunt�
strahlt� bei� Nacht,� dann� feiert� F.i.T.� sei� Wohnzimmer� Fassenacht.�  
Dazu� laden� wir� Sie� jetzt� schon� herzlich� ein,� einen� vergnügten� und�
geselligen� Abend� mit� uns� zu� verleben. 
 
Sie� würden� aber� auch� gerne� mal� an� Fasching� aktiv� mitmachen� und�
es� lieber� erst� mal� im� kleinen� Rahmen� testen,� bevor� Sie� sich� auf� die�
große� „Rabatz� Hoch� 4“-Bühne� wagen?� Kein� Problem,� dann� melden�
Sie� sich� doch� einfach� bei� uns.� Ob� Büttenrede,� musikalische� Darbie-
tung� oder� auch� als� Tanzgruppe.� Einfache� eine� kurze� Mail� an�
c.bender@st-thomas-morus-giessen.de� schreiben� und� wir� setzten�
uns� mit� Ihnen� in� Verbindung.� Als� Lohn� bekommt� jeder� einen� liebe-
voll� gestalteten� Kampagne-Orden,� die� immer� sehr� begehrt� sind. 
 
Zum� Schluss� schon� mal� ein� großes� Dankeschön� an� das� Team� von�
F.i.T,.� das� immer� dafür� sorgt,� dass� alles� reibungslos� abläuft� und� die�
Narrhalla� bunt� geschmückt� ist.� Danke� auch� an� die� Aktiven,� die� jetzt�
schon� in� den� Vorbereitungen� � für� Reden,� Gesang� und� Tanz� stehen. 
 
Wir� freuen� uns,� Sie� bei� unserer� Sitzung� begrüßen� zu� dürfen. 
Eine� gute� Zeit� bis� dahin,� Ihr� Sitzungspräsident 
 
Christof� Bender 
 

F.i.T. 2025/2026 
G
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diesem� Wege� schon� einmal�
herzlich� einladen,� damit� Sie� sich�
in� Ihren� Kalender� ein� rotes�
Kreuzchen� eintragen� können. 
Die� Sitzung� unserer� vier� Gemein-
den� findet� am� Samstag,� den� 7.�
Februar� 2026� um� 19:33� Uhr� in�
der� Turnhalle� Heuchelheim�
(Wilhelmstraße� 46)� statt.�  
Die� näheren� Informationen� zur�
Kartenreservierung� werden� im�
nächsten� Miteinander� bekannt�
gegeben.�  
 
Wir� freuen� uns� auf� jede� Jeckin�
und� jeden� Narren! 
 
Im� Namen� des� Organisations-
Teams,� Ihr� Sitzungspräsident�  
 
Christoph� Thörmer 

Rabatz� Hoch� 4� – 
Alle� sind� wir� hier! 

Liebe� Fassenachter,� Faschings-
begeisterte� und� Karnevals-Fans! 
Am� 22.� Februar� dieses� Jahres�
haben� wir� in� der� Turnhalle� Heu-
chelheim� unsere� zweite� Fassen-
achtssitzung� „Rabatz� Hoch� 4� –�
Alle� sind� wir� hier!“� mit� kräftigem�
Humba� und� viel� Tätärä� gefeiert. 
Dank� der� großen� Unterstützung�
von� zahlreichen� Helferinnen� und�
Helfern� aus� unseren� vier� Ge-
meinden� war� der� Saal� wieder�
prächtig� geschmückt� und� die�
vielen� Darbietungen� (aus� eige-
ner� und� fremder� Produktion)�
sowie� die� gut� gelaunten� Närrin-
nen� und� Karnevalsjecken� haben�
den� Saal� auch� in� diesem� Jahr�
erneut� zum� Kochen� gebracht. 
 
Das� Organisationsteam� bedankt�
sich� auf� diesem� Wege� nochmals�
sehr� herzlich� für� die� Unterstüt-
zung� hinter,� auf� und� vor� der�
Bühne� mit� einem� dreifachen�
„Rabatz� hoch� 4“! 
 
Nun� freuen� wir� uns� alle� auf� die�
dritte� Sitzung� „Rabatz� Hoch� 4� –�
Alle� sind� wir� hier!“� im� kommen-
den� Jahr� und� möchten� Sie� auf�
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Liebe� Musenkeller-Theater-Freunde, 
Sehr� geehrte� Damen� und� Herren, 
 
wie� in� jedem� Jahr� freuen� wir� uns� auch� diesmal,� unsere� neue� Thea-
terproduktion� im� Musenkeller� der� St.� Bonifatius� Kirche� präsentieren�
zu� dürfen.� Die� Premiere� findet� am� Freitag,� dem� 14.� November�
2025,� statt.� Gespielt� wird� die� Komödie� „Der� Florentiner� Hut“. 
  
In� dieser� turbulenten� Komödie� gerät� der� junge� Bräutigam� Monsieur�
Fadinard� an� seinem� Hochzeitstag� in� ein� aberwitziges� Chaos:� Ein�
Pferd� frisst� den� Florentiner� Hut� einer� Dame,� die� zuvor� einen� Ast� im�
Wald� damit� geschmückt� hatte.� Um� den� kompromittierenden� Vorfall�
zu� vertuschen,� verlangen� die� Dame� und� ein� Offizier� eine� exakte� Ko-
pie� des� Hutes.� Was� folgt,� ist� eine� rasante� Jagd� durch� Paris� –� Fadi-
nard� eilt� von� einem� Ort� zum� nächsten,� verfolgt� von� seiner� ahnungs-
losen� Hochzeitsgesellschaft,� während� er� verzweifelt� versucht,� den�
Hut� zu� beschaffen� und� das� drohende� Fiasko� zu� verhindern. 
 
Premiere� am� 14.� November� 2025 
Weitere� Termine� sind� 15.,� 28.,� 29.,� 30.� November� und� 05.,� 06.,� 12.,�
13.� Dezember� 2025 
 
Herzliche� Einladung 
 
Guy� Sanges 
für� das� Musenkeller� Theater� Ensemble 
?� info@musenkeller.de 
ü� www.musenkeller.de 
 

Der Florentiner Hut 
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102.� Mittwochskonzert 
mit� Andreas� Boltz� /� Frankfurt 
 
Die� traditionellen� Mittwochskonzer-
te� finden� seit� dem� Bau� der� neuen�
Eule-Orgel� jeden� ersten� Mittwoch�
im� Monat� durch� das� ganze� Jahr�
statt.� Es� spielen� hochrangige� Orga-
nisten� aus� dem� In- � und� Ausland.�
Der� Eintritt� ist� frei.�  
 
¦� Mittwoch,� 05.� November� 2025 
½� 19:00� Uhr 
�� St.� Bonifatius 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 
 
 
 
Musik� im� Gottesdienst 
Kammerchor� singt� im�
Gottesdienst�  
Am� Sonntag,� den� 23.11.2025� wird�
das� Hochamt� um� 11� Uhr� vom� Kam-
merchor� der� Bonifatiuskirche� mit-
gestaltet.�  
 
¦� Sonntag,� 23.� November� 2025 
½ � 11:00� Uhr 
�� St.� Bonifatius 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 

Bild: 
Regionalkantorat Gießen 

Mittwochskonzert „Junge Meister“ 
Bild: 
Regionalkantorat Gießen 

NJunge� MeisterL� an� der� Orgel� -�
Konzert� der� Schülerinnen� und�
Schüler�  
 
Teilweise� zum� ersten� Mal� treten� die�
Schülerinnen� und� Schüler� der� kir-
chenmusikalischen� Ausbildung�
konzertant� in� Erscheinung� und� prä-
sentieren� Orgelwerke� quer� durch�
die� Kirchenmusikgeschichte.� Es�
spielen� Carolin� Morawietz,� Konstan-
tin� Schmidt,� Jonathan� Pilatz,� Zoltán�
Holló� und� Dr.� Bernd� Hohmann.� Erle-
ben� Sie� junge� Organistinnen� und�
Organisten� und� fiebern� Sie� mit. 
Im� Anschluss� stehen� die� Organis-
tinnen� und� Organisten� gerne� für�
einen� Austausch� zur� Verfügung.� An-
meldungen� zu� einer� der� vielen� kir-
chenmusikalischen� Ausbildungsfor-
men� sind� an� dem� Abend� möglich. 
Der� Eintritt� ist� frei� –� wir� freuen� uns�
über� Spenden,� die� der� kirchenmusi-
kalischen� Ausbildung� zugutekom-
men. 
 
¦� Samstag,� 01.� November� 2025 
½ � 20:00� Uhr 
�� St.� Bonifatius 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 
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Christliche� Kunststube 
St.� Bonifatius� Gießen� e.� V.�  
 

ADVENT 
 
Hektisch� und� stürmisch?� Abgehetz-
te� Menschen� bepackt� mit� vollen�
Tüten?� Plätzchen� backen� und� Weih-
nachtsessen� planen? 
 
Halten� Sie� inne,� nehmen� Sie� sich�
eine� Auszeit.� Unsere� ausgewählten�
Kleinigkeiten� und� Bücher� wollen� Sie�
dabei� unterstützen. 
 
- � Glaskunst� aus� buntem� Fusingglas 
- � Sterne� und� Engel 
- � Kerzen� und� Teelichter 
- � Adventbücher 
� � für� Kinder� und� Erwachsene 
- � Nostalgische� Türchen-Advents- 
� � kalender� ohne� Schokolade)� zum 
� � Sonderpreis� von� nur� 2,00� € 
u.v.m. 
 
Haben� wir� Ihr� Interesse� geweckt?�
Kommen� Sie� und� schauen� Sie� sich�
in� Ruhe� bei� uns� um.� Wir� sind� sonn-
tags� vor� und� nach� dem� Gottes-
dienst� um� 11:00� Uhr� für� Sie� da. 
 
Auf� Sie� freut� sich� das� Team� der�
Christlichen� Buch- � und� Kunststube�
von� St.� Bonifatius. 
 
 
 

Anzeige 

„umHimmelsWillen“ 
Bild: 
Katharina Wagner / pfarrbriefservice.de 

Projektchor�  
 
Im� September� hatte� die� Gruppe�
„um� HimmelsWillen“� (uHW)� Interes-
sierte� offen� zu� einem� Chorprojekt�
eingeladen.� Dabei� wurden� neue�
geistliche� Lieder� aus� den 
80-er/90-er� Jahren� mehrstimmig�
einstudiert. 
 
Der� Projektchor,� der� sich� daraus�
gebildet� hat,� gestaltet� am� Sonntag,�
den� 09.� November� um� 18:30� Uhr� in�
der� St.� Thomas� Morus� Kirche� die�
Wort-Gottes-Feier� mit� den� Melo-
dien� und� Liedern. 
 
Herzliche� Einladung! 
 

 
HINWEIS: 
Am� 02.November� um� 18:30�
Uhr� ist� in� St.� Thomas� Morus�

eine� Messe� zu� Allerseelen.� Die� Wort
-Gottes-Feier� ist� auf� den� 09.� No-
vember� verschoben. 
 
¦� Sonntag,� 09.� November� 2025 
½ � 18:30� Uhr 
�� St.� Thomas� Morus 
� � � � � Grünberger� Str.� 78,� 35394� Gießen 
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„Danke“ 
Bild: 
Klaus Kegebein / pfarrbriefservice.de 

Bei� der� Kollekte� zum� Ökumeni-
schen� Gottesdienst� auf � dem�
Schiffenberg� am� Pfingstmontag�
wurden� 2.345,32� €� für� die� neue�
Thorarolle� gesammelt. 
 
Die� Kollekte� vom� Fronleichnams-
Gottesdienst� 2025� von� 938,29� €�
wurde� gemäß� Votum� des� Pfarrge-
meinderats� je� zur� Hälfte� für� die�
Thorarolle� und� für� die� Suppenküche�
in� St.� Albertus� gewidmet. 
 
Allen� Spenderinnen� und� Spendern�
herzlichen� Dank� für� ihren� Beitrag! 

AUSTRÄGERINNEN� und 
AUSTRÄGER� gesucht!� � � � � �  
 
Das� Weihnachts-MITEINANDER�
soll� in� der� Woche� vor� dem� 1.� Advent�
an� die� Haushalte� verteilt� werden�
(ab� dem� 21.11.).� Mitglieder� aller� Ge-
meinden� bemühen� sich,� zwei� Mal�
im� Jahr� - � zu� Weihnachten� und� zu�
Ostern� - � das� MITEINANDER� in�
möglichst� viele� katholische� Haus-
halte� zu� tragen.�  
Die� Gruppe� der� Austrägerinnen� und�
Austrägern� braucht� immer� wieder�
Verstärkung.� Vielleicht� haben� Sie�
Lust,� Ihr� eigenes� oder� ein� benach-
bartes� Wohngebiet� zu� erkunden�
und� im� Rahmen� eines� Spazier-
gangs� Hefte� auszutragen?� Der� Zeit-
aufwand� dafür� ist� abhängig� von� der�
Größe� des� Gebietes.� � Jedes� Heft,�
das� in� einen� Haushalt� getragen�
wird,� ist� ein� wichtiger� Beitrag� für�
das� Ganze. 
Wenn� Sie� uns� dabei� unterstützen�
und� anderen� Gemeindemitgliedern�
eine� Freude� machen� möchten,� dann�
melden� Sie� sich� in� Ihrem� Pfarrbüro. 
 
?pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
Herzlichen� Dank� für� Ihren� Einsatz!� �  
 
Ihr� Team� Öffentlichkeitsarbeit 

Bild: geralt / pixabay.de 

Bild: Erntedank-Altar in Maria-Frieden, 
Heuchelheim / Katharina Wolf 
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„Urlaub“ 
Bild: 
Yohanes Vianey-Lein/ pfarrbriefservice.de 
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Pfarrbüro� St.� Albertus 
 
Vertretungsregelung� während� der�
Abwesenheit� von� Frau� Blazevic 
 
 
Liebe� Gemeinde, 
 
Das� Pfarrbüro� St.� Albertus� ist� in� der�
Zeit 
 

vom� 04.11.� bis� 11.11.2025 
 
sowie 
 
vom� 22.12.2025� bis� 02.01.2026 

 
nicht� besetzt. 
 
Während� dieser� Zeit� können� Sie�
sich� gerne� mit� Fragen� und� Anliegen�
an� das� Pfarrbüro� St.� Bonifatius� wen-
den. 
 
Danke� für� Ihr� Verständnis! 
 
Pfarrbüro� St.� Bonifatius 
(� (06� 41)� 56� 55� 99-0 
?� info@bonifatius-giessen.de 
º � � Do� 16:00� Uhr� bis� 17:30� Uhr 

Helfende� Hände� gesucht! 
Gießener� Frauen� und� Familien� in�
Notlagen� unterstützen. 
 
Wir� von� der� Aktion� Lichtblicke� su-
chen� zwei� ehrenamtliche� Mitarbei-
terinnen� zur� Unterstützung� unserer�
Arbeit. 
Die� Aktion� Lichtblicke,� ursprünglich�
von� der� Kolping-Familie� gegründet,�
arbeitet� seit� längerer� Zeit� mit� dem�
Sozialdienst� katholischer� Frauen�
(SkF)� zusammen.� Wir� unterstützen�
in� Not� befindliche,� finanzschwache�
Flüchtlinge� (Frauen� und� Familien)�
in� erster� Linie� mit� � Kinderwagen�
und� Babykleidung.� Diese� erhalten� �
wir� durch� Spenden. 
Die� Aufgabe� unserer� neuen� Kolle-
ginnen� besteht� darin,� die� Babyklei-
dung� in� den� Kleiderschrank� im�
Pfarrhauskeller� von� St.� Bonifatius�
einzusortieren� und� bei� Bedarf� Ta-
schen� für� die� Erstausstattung� eines�
Babys� zu� packen.� Der� Zeitaufwand�
ist� gering.� Er� kann� außerdem� selbst�
bestimmt� werden. 
 
Ansprechpartnerin: 
Johanna� Schreier 
(� (0� 64� 03)� 43� 01 

Bild: geralt / pixabay.de 
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Herzlich� willkommen� zum� nächsten 
� NGemeindetreffL 
im� Gemeindesaal� von 

Maria� Frieden 
 
Zum� Kommen� sind� alle� ganz� herz-
lich� eingeladen,� die� gerne� in� froher�
Runde� bei� Kaffee,� Kuchen� und� � gu-
ter� Unterhaltung� einen� schönen�
Nachmittag� verbringen� möchten. 
 
Die� beiden� nächsten� Termine� sind�  
 

� 4.� November� 2025� und 
2.� Dezember� 2025. 

 
Beginn: 

15:00� Uhr 
mit� der� Heiligen� Messe. 

 
Ein� späteres� Hinzukommen� ist� je-
derzeit� möglich. 
 
Wir� freuen� uns� auf� Sie!� � � � � � � � � �  
 
 � � � � � � � � � � � Der� Vorbereitungskreis 
 
¦� Dienstag,� 04.� November� 2025 
¦� Dienstag,� 02.� Dezember� 2025 
½ � 15:00� Uhr 
�� Maria� Frieden,� Amselweg� 15 
� � � � � 35452� Heuchelheim 

Bild: 
peter_2_weidemann / pfarrbriefservice.de 

„Gemeindetreff“ „jung katholisch“ 
Bild: 
peter_weidemann / pfarrbriefservice.de 

Herzliche� Einladung� zu 
NJung� und� katholischL 
 
Du� möchtest� den� katholischen�
Glauben� näher� kennenlernen?� Du�
interessierst� Dich� für� die� Bibel� und�
das� Gebet?� Du� bist� ca.� zwischen� 18�
und� 35� Jahre� alt?� Du� hast� Interes-
se,� Deinen� Glauben� mit� anderen� zu�
teilen?� Du� suchst� ein� religiöses� An-
gebot� neben� dem� Gottesdienst?� Du�
bist� auf� der� Suche� nach� Sinn� und�
Werten?� Du� fragst� Dich,� wie� junge�
Menschen� als� Christen� leben?� Du�
erlebst� gerne� Gemeinschaft� im�
Glauben? 
 
Da� komm‘� zu� NJung� und� katho-
lischL!� –� Ein� Glaubenstreff� für� jun-
ge� Erwachsene� in� Gießen 
 
Für� Fragen� oder� Informationen�
wende� Dich� gerne� an: 
?� Ann-Kathrin.Shahzad@gmx.de 
oder 
?� pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
 
¦� jeden� Dienstag 
½ � 19:30� Uhr 
�� St.� Bonifatius,� Zwischenbau 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 
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Ein� Glaubensgesprächskreis 
im� Pastoralraum� Gie�en-Stadt 
 
Herzliche� Einladung 
 
Freitag,� 7.� November,� 19:30� Uhr 
Thema:� „Zum� Paradies�  
mögen� Engel� dich� geleiten“ 
 
Freitag,� 5.� Dezember,� 19:30� Uhr 
Thema: 
„Ein� Reis� aus� dem� Baumstumpf�
Isais“� Eine� Friedensvision� im� Ad-
vent 
 
Falls� Sie� Interesse� am� „Glauben-
Teilen“� oder� Fragen� haben,� freuen�
wir� uns� über� Ihre� Nachricht� an:�  
?� pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
�  
Pfarrer� Erik� Wehner 
und� das� Pastoralteam 
 
 
¦� Freitag,� 07.� November� 2025 
¦� Freitag,� 05.� Dezember� 2025 
½ � 19:30� Uhr 
�� St.� Bonifatius,� Zwischenbau 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 

Bild: 
Johnhain-cc0gemeinfrei/ pixabay.com 

„Glauben-Teilen“ „Gemeindetreff“ 
Bild: 
Regionalkantorat Gießen 

Förderverein� „Freunde� der� Kirchen-
musik� St.� Bonifatius� Gießen� e.V.“ 
 

Kuchenverkauf� und 
Gemeindetreff 

nach� dem� Gottesdienst 
 
 
Gemeinsam� mit� dem� Ortsaus-
schuss� der� Bonifatiuskirche� gestal-
tet� der� Förderverein� nach� manchen�
Gottesdiensten� einen� Gemeinde-
treff� mit� Kaffee� und� Kuchen.� Die�
Spenden� durch� den� Kuchenverkauf�
kommen� dem� Förderverein� für� die�
kirchenmusikalische� Arbeit� an� der�
Bonifatiuskirche� zu� Gute. 
 
 
¦� Sonntag,� 09.� November� 2025 
½ � 11:00� Uhr 
�� St.� Bonifatius 
� � � � � Liebigstr.� 30,� 35392� Gießen 
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Martinszug 
Heuchelheim 
 
am� Dienstag,� 11.� November� um�
17:00� Uhr� geht� der� Martinszug� mit�
Martin� auf� seinem� Pferd� und� vielen�
Laternenkindern� � von� der� neuen�
Martinskirche� zur� Maria� Frieden�
Kirche� im� Amselweg. 
 
Wir� werden� gemeinsam� Martinslie-
der� singen� und� beim� Martinsfeuer�
die� mitgebrachten� Martinsmänner�
teilen. 
 
 
 
¦� Dienstag,� 11.� November� 2025 
½ � 17:00� Uhr 
�� Kirchstraße� 8-10 
� � � � � 35452� Heuchelheim 

Bild: 
peter_2_weidemann / pfarrbriefservice.de 

„Gemeindetreff“ „jung katholisch“ 
Bild: 
peter_weidemann / pfarrbriefservice.de 

Martinsmarkt 
Heuchelheim 
 
Der� Martinsmarkt� findet 
 
am� 09.� November� um� 10:00� Uhr�  
 
in� gewohnter� Weise� statt� mit� einem�
gemeinsamen� Stand� der� evangeli-
schen� Martinsgemeinde� und� Maria�
Frieden.� Im� Zelt� in� der� Kirchstraße�
werden� Kaffee� und� Kuchen� verkauft.�  
Herzliche� Einladung� dazu. 
 
 
¦� Sonntag,� 09.� November� 2025 
½ � 10:00� Uhr 
�� Heuchelheim,� Ortskern 

Ku
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Bild: 
Annette Zoepf Kindermissionswerk/pfarrbriefservice 

Martinsumzug Martinsmarkt 
Bild: 
Jillwellington / pixabay.com 
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Erstkommunion� 2026 
 
 
„Ihr� seid� meine� Freunde!“�  
 
 
So� lautet� das� Leitwort� zur� Erstkommunion� im� Jahr� 2026.� Es�
geht� auf� die� Worte� Jesu� im� Abendmahlsaal� zurück,� von� denen�
uns� im� Johannesevangelium� (Kapitel� 15,� Vers� 14)� berichtet�
wird.� Der� Vorbereitungskurs� ist� aufgrund� meines� Dienstbe-
ginns� zum� 15.10.2025� noch� in� der� Planung.� Deshalb� stehen�
auch� noch� keine� Erstkommuniontermine� 2026� fest. 
 
Kinder� der� entsprechenden� Altersstufe,� deren� Adressen� in�
den� Pfarrämtern� des� Pastoralraums� Gießen-Stadt� bekannt�
sind,� bzw.� Kinder� von� Familien,� die� bereits� ihr� Interesse� be-
kundet� haben,� werden� in� der� nächsten� Zeit� ebenso� wie� ihre�
Eltern� eine� Einladung� erhalten.� Der� Kommunionkurs� soll� mög-
lichst� noch� im� Advent� 2025� beginnen. 
 
Wer� den� Vorbereitungsweg� der� Kinder� und� Familien� unter-
stützen� will� z.B.� durch� Begleitung� einer� Kindergruppe,� durch�
Gebet,� durch� praktische� Hilfen� oder� eigene� Ideen� ist� herzlich�
eingeladen,� sich� bei� Pfarrvikar� Schneider� zu� melden. 
 
Am� besten� per� Mail� unter:�  
?� 0laf.schneider@bistum-mainz.de� oder�  
(� (06� 41)� 56� 55� 99-22. 
 
Ihr 
Olaf� Schneider 
Pfarrvikar 
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Sternsinger� 2026 

Jetzt� mitmachen 
 
Wenn� in� den� Läden� die� Lebkuchenherzen� liegen,� dann� ist� es� Zeit,�
die� nächste� Sternsinger-Aktion� zu� planen.� Auch� in� Gießen� wollen�
wir� wieder� dabei� sein:� den� Leuten� ein� Lächeln� ins� Gesicht� zaubern,�
Segen� bringen,� Geld� für� Kinder� in� Not� sammeln� –� überall� auf� der�
Welt. 
 
Darum� suchen� wir� jetzt� Große� und� Kleine,� die� Lust� haben,� aktiv� zu�
werden.� Es� gibt� ganz� verschiedende� Aufgaben� und� Möglichkeiten,�
wie� man� die� Aktion� unterstützen� kann: 
 
Ø Kinder,� die� Lust� haben,� mitzulaufen 
Ø Jugendliche� und� Erwachsene,� die� die� Sternsinger� bei� ihrem�

Weg� zu� den� Häusern� begleiten 
Ø bei� der� Organisation� im� Hintergrund 
Ø Fahrerinnen� und� Fahrer 
Ø Näh-Begeisterte,� die� Gewänder� und� Umhänge� herstellen 
Ø Unterstützung� beim� Packen� der� Segensbriefe 
 
Für� alle,� die� mitmachen� möchten,� findet� sich� etwas� zu� tun,� egal� ob�
für� ein� paar� Stunden,� einen� Nachmittag� oder� einen� ganzen� Tag,� in�
Gesellschaft� oder� alleine,� jetzt� oder� später. 
 
Darum� jetzt� melden� und� eine� E-Mail� schreiben� an�  
 
?� sternsinger@kath-giessen.de 
(� (06� 41)� 3� 43� 72� bzw.� (06� 41)� 56� 55� 99-0. 
 
Viele� Kinder� dieser� Welt� brauchen� uns!�  
Eurer� Sternsinger-Team 
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dienstags—Kinderchor� Bonissimo 
Gruppe� 1� (ab� 5� Jahren) 
um� 16:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
 

dienstags—Jugendchor� Bonifatius 
Gruppe� 2� (ab� der� 4.� Klasse) 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
 

freitags—KPE� Katholische� Pfadfinderschaft� Europa� in� Gie�en 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Albertus 
 
Gruppen:�  
Wichtel� von� 4� bis� 7� Jahre 
Wölflinge� von� 7� bis� 12� Jahre 
Pfadfinder� von� 12� bis� 17� Jahre 
Raider� ab� 17� Jahren 
 

Deutsche� Pfadfinderschaft� St.� Georg 
Gruppenstunden� in� St.� Albertus 
 
Montags 
Pfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
Mittwochs 
Wölflinge-Gruppe� um� 16:30� Uhr 
Jungpfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
Donnerstags 
Rover-Gruppe� um� 18:00� Uhr 
 

09.11.2025—Kinderwortgottesdienst 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal)�  
 

16.11.2025—Familiengottesdienst 
mitgestaltet� vom� Montessori-Kinderhaus� St.� Martin 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 
 

14.12.2025—Kinderwortgottesdienst 
um� 11:00� Uhr� (Ort� war� zum� Redaktionsschluss� nicht� festgelegt) 
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 montags—Gymnastik� für� Frauen� und� Männer 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Albertussaal) 

  

 1.� Montag� im� Monat—Offene� Schreibgruppe 
um� 18:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Bücherei) 

  

 dienstags—NGebetskreisL 
um� 09:00� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 
 
dienstags—NJung� und� KatholischL� (Info� S.� 24) 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 

  

 donnerstags—BonifatiusChor� (Proben) 
um� 19:30� Uhr� im� Gemeindezentrum� Martinshof 

453)  

 sonntags—Rosenkranzgebet 
Treffen� nach� Vereinbarung� (0178/8365739) 

  

 01.11.2025—LOrgelvorspielL 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 20) 

  

 02.11.2025—Gräbersegnung�  
im� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
um� 14:30� Uhr—Friedhof� Allendorf 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Friedhof� Heuchelheim 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Friedhof� Wieseck 
um� 15:00� Uhr—Neuer� Friedhof,� Gießen 
um� 16:00� Uhr—Friedhof� Klein-Linden 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Friedhof� Kinzenbach 

  

 04.11.2025—Gemeindetreff� (Info� S. � 24) 
um� 15:00� Uhr� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

10  

 05.11.2025—Mittwochskonzert 
um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 20) 

  

 07.11.2025—LGlauben-TeilenL � (Info� S.� 25) 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 

  

 09.11.2025—Martinsmarkt 
um� 10:00� Uhr� im� Heuchelheim,� Ortskern 

  

    
Te
rm
in
e�
im
�P
as
to
ra
lra
um

�G
ie
�e
n-
St
ad
t 

��N
ov
em

be
r*

 

1  
Ä

n
d

e
ru

n
g

e
n

 /
 A

u
sf

ä
lle

 o
h

n
e

 G
e

w
ä

h
r—

Ko
n

ta
kt

ie
re

n
 S

ie
 g

g
f. 

d
ie

 G
ru

p
p

e
n

le
itu

n
g

 



35 

 

 

  

 09.11.2025—Gemeindetreff� und� Kuchenverkauf 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 25) 

  

 11.11.2025—Martinszug� Heuchelheim 
um� 17:00� Uhr� in� Kirchstr.� 8-10,� Heuchelheim 

  

 14.11.2025—LDer� Florentiner� HutL� (Info� S.� 18) 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

  

 15.11.2025—Patronatsfest� NSt.� AlbertusL, 
um� 18:30� Uhr� in� St.� Albertus�  

453)  

 15.11.2025—LDer� Florentiner� HutL� (Info� S.� 18) 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

  

 22.11.2025—Planungstreffen der liturg. Dienste 
um 10:30 Uhr in St. Albertus (Rotunde) 

  

 22.11.2025—Suppenküche 
um� 12:30� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 28.11.2025—LDer� Florentiner� HutL� (Info� S.� 18) 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

10  

 29.11.2025—LDer� Florentiner� HutL� (Info� S.� 18) 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

  

 30.11.2025—LDer� Florentiner� HutL� (Info� S.� 18) 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

  

 02.12.2025—Gemeindetreff 
um� 15:00� Uhr� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

  

 03.12.2025—Mittwochskonzert 
um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 

  

 05.12.2025—LGlauben-TeilenL 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 

  

 05.12.2025—LDer� Florentiner� HutL 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 
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Samstag 01.11.2025 Allerheiligen 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  08:30� Uhr Eucharistie 
++� Hedwig� und� Wladyslaw� Hildebrandt,� leb.� und�  
� � � � � � verst.� Angehörige 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Hochamt� im� Pastoralraum 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pastoralraum 

St.� Albertus 18:30� Uhr Hochamt� in� deutscher� und� polnischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Hochamt 

Sonntag 02.11.2025 Allerseelen 

St.� Albertus 09:30� Uhr Allerseelenamt� für� die� Verstorbenen 

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Allerseelenamt� für� die� Verstorbenen 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

15:30� Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier�  
in� ungar.� Sprache 

St.� Bonifatius 16:30� Uhr Eucharistie � in� italienischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Allerseelenamt� für� die� Verstorbenen 

   

 Kollekte:�  Kollekte� für� die� Priesterausbildung� in� Osteuropa�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Allerseelenamt� für� die� Verstorbenen 
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Montag 03.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

09:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 04.11.2025 Hl.� Karl� Borromäus 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistie, � anschließend� � Gemeindetreff�  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Mittwoch 05.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
++� Franz� und� Josefa� Göttlicher 

   

Donnerstag 06.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Bonifatius 17:45� Uhr Rosenkranzandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 07.11.2025 Herz-Jesu-Freitag 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 
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Samstag 08.11.2025  

St.� Albertus� � � � � � � � � � �  08:30� Uhr Eucharistie 
++� der� Familie� Tylla� und� Großeltern� Pilot 
+� Bernd� Mues,� Leb.� u.� Verst.� der� Familie� Mues 
� � � und� Even 

St.� Albertus 14:00� Uhr Taufgottesdienst 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pastoralraum 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pastoralraum 

   

Sonntag 09.11.2025 Weihetag� der� Lateranbasilika 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie� �  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 
Bonifatiussaal 

11:00� Uhr Kinder-Wort-Gottesdienst 

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 16:30� Uhr Eucharistie� in� englischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit� Projektchor� „umHimmelsWillen“� (Info� S.� 21) 

   

 Kollekte:�  Büchereiarbeit�  
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Montag 10.11.2025 Hl.� Leo� der� Gro�e 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

9:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 11.11.2025 Hl.� Martin 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Martinszug�  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

Mittwoch 12.11.2025 Hl.� Josaphat 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie 
++� Rüdiger� und� Tobias� Riedel,� Leb.� und� Verst. 
� � � � � der� Familie� Riedel 

   

Donnerstag 13.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Bonifatius 17:45� Uhr Rosenkranzandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  
 

   

Freitag 14.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
+� Magda� Dittrich 
+� Georg� Polednia� und� Verst.� der� Familie 
++� der� Familie� Fabros� und� Rinderknecht 
++� der� Familie� Laurito,� Adoula� und� Ngolo 
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Samstag 15.11.2025 Hl.� Albertus� Magnus 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
+� Margit� Gärtner 
++� Eltern� Vincent� und� Anna� Ludwig,� Geschwister 
� � � � � und� Angehörige 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse� im� Pastoralraum 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� � zum� Patronatsfest 
anschließend� Patronatsfest� (Info� S.� 8) 

Sonntag 16.11.2025 XXXIII.� Sonntag� im� Jahreskreis 

St.� Albertus� � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Familiengottesdienst 
mitgestaltet� vom� Montessori� Kinderhaus 

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

 Kollekte:�  Diaspora-Sonntag 

   

   

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Eucharistie 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Taufgottesdienst 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 
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Montag 17.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

09:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
 

   

Dienstag 18.11.2025  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 19.11.2025 Hl.� Elisabeth� von� Thüringen 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
 

   

Donnerstag 20.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Bonifatius 17:45� Uhr Rosenkranzandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 21.11.2025 Unsere� Liebe� Frau� in� Jerusalem�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
++� Johann,� Katrin� und� Sahra� Weissner,� Paul 
� � � � � � Poschmann,� Herbert� Gillmann� und 
� � � � � � Bronislaw� Polawski 
+� Heinrich� Kaczmarzyk 
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Samstag 22.11.2025 Hl.� Cäcilia 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
für� Lebende� und� Verstorbene� der� Familie� Böning 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pastoralraum 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pastoralraum�  

   

Sonntag 23.11.2025 Christkönig 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

10:30� Uhr Eucharistie � in� ungarischer� Sprache 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � ! entfällt Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 

St.� Albertus 16:00� Uhr Gottesdienst� � für� die� Firmbewerber�  

St.� Josef� Krankenhaus 10:00� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 19:00� Uhr Nacht� der� Lichter� (Taizé)� Info� S. � 9 
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Montag 24.11.2025 Hl.� Andreas� Dung-Lac� und� Gefährten 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

09:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
 

   

Dienstag 25.11.2025  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 26.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie� als� Requiem� des� Monats 
 

   

Donnerstag 27.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Bonifatius 17:45� Uhr Rosenkranzandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie� als� Requiem� des� Monats 

   

Freitag 28.11.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� � und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie� als� Requiem� des� Monats 
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Samstag 29.11.2025  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse�  

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pastoralraum 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� � im� Pastoralraum 
+� Joachim� Dittrich 
++� Robert� und� Helene� Suchanek� und� Angeh. 
� � � � � � in� bes.� Anliegen� für� +� Hans� Köhl�  

   

Sonntag 30.11.2025 I.� Adventssonntag 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie�  

 Kollekte: Gottesdienst� und� Kirche 

   

   

St.� B� onifatius 18:00� Uhr Vesper 
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 Katholischer� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
Gie�en 

 �� iebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2  0641� 565599-20� �  
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
ü  www.kath-giessen.de 

  

 Leitender� Pfarrer� des 
Pastoralraums� Gießen-Stadt:� Pfarrer� Erik� Wehner 

  

 Außerhalb� der� Pfarrbürozeiten: 

 Notfall� Rufnummer� �) 0176� 15299640 

  

  

  

 Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Albertus� und� Maria� Frieden 

 �� Nordanlage� 45,� 35390� Gießen 
( 0641� 36065 
2  0641� 34372 
? info@albertus-giessen.de 
ü  www.albertus-giessen.de 

  

  

 Ihre� Ansprechpartnerin:� Katarina� Blazevic 

6  

 Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE20� 3706� 0193� 4004� 6240� 04 

  

 Pfarrbürozeiten: 
Mo,� Di,� Do� +� Fr� � � � von� 09:00� Uhr� bis� 11:00� Uhr 
Di,� Mi� +� Do� � � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:30� Uhr 
Fr� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:00� Uhr 
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Beachten� Sie� die� Urlaubshinweise� auf� Seite� 23 
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Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Bonifatius 

 

�� Liebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2   0641� 565599-20� �  
? info@bonifatius-giessen.de 
ü  www.bonifatius-giessen.de 

 

  

Pfarrbürozeiten:  

Do� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 16:30� Uhr� bis� 17:30� Uhr 
 

 

Ihre� Ansprechpartnerin:� Andrea� Kramolisch  

Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE69� 3706� 0193� 4000� 4590� 09 

 

  

Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Thomas� Morus�  

 

�� Grünberger� Strasse� 80,� 35394� Gießen 
( � 0641� 45010 
2   0641� 41774 
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
ü  www.pfarrei-giessen.de 

 

  

Für� einen� persönlichen� Kontakt, 
kontaktieren� Sie� das� Pfarrbüro� St.� Bonifatius 

 

  
  

Bankverbindung:�  
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE82� 3706� 0193� 4000� 3600� 29 
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Leiter 
Pfarrer� Erik� Wehner  

Koordinatorin 
Carola� Daniel 

? pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 
Ansprechpartner� für 
Gemeindeleitung� und� Pastoralraum 

 ? carola.daniel@bistum-mainz.de 
  0176� 10296850 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Mariusz� Golonka 

 Regionalkantor 
Michael� Gilles 

? mariuszgolonka@op.pl 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 
Ansprechpartner� für� polnische� Gemeinde 

 ? regionalkantor@bonifatius-giessen.de 
( 0641� 71070 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Olaf� Schneider 

 Kaplan 
Pfarrer� Dr.� phil.� Mathew� Pittappillil 

? olaf.schneider@bistum-mainz.de �  
( 0641 565599-22 

 ? mathew.pittappillil@bistum-mainz.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Benjamin� Wei� 

 Pastoralassistent 
Denis� Juric 

? � benjamin.weiss@bistum-mainz.de 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 

 ? denis.juric@bistum-mainz.de 

   

   

   

   

   

   

� � Pastoralteam 
� � im� Pastoralraum� Gie�en-Stadt 
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